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Gemeinsames Abendessen 

 

Traditionell traf man sich ab 18:00 h zum gemeinsamen 
Abendessen. Wie immer standen mehrere Gerichte zur 
Auswahl, die im Vorfeld beim Obmann bestellt werden 
mussten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bald füllte sich der Saal, 
der dann nahezu voll 
besetzt war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

So sah der Karpfen 
einmal aus. 
 Nur der Kopf blieb 
übrig!  

 

  

Jahresabschluss im 

Saalbau Wick in Eschenbach 
Sa. 17. November 2018 
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Eröffnung der Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Günter Schuh war es die erste Abschlussfeier, die er als Obmann und Verantwortlicher begleiten 
konnte. Hier eröffnet  er und wies gleich auf die Auswirkungen der neuen Datenschutzverordnung hin. 
Keiner der Anwesenden meldete sich und so waren alle damit einverstanden, dass Teile der Bild- und 
Videoaufnahmen auch in der Zeitung und im Internet veröffentlicht werden können. 

 

Grußworte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreisspielleiter Thomas Raßbach (li.), der auch als Schiedsrichter der Gruppe Nord agiert, bedankte sich 
in seinen Grußworten bei den Nord-Schiedsrichtern für ihren Einsatz im ablaufenden Jahr und wünschte 
für 2019 eine ebenso gute Zusammenarbeit. Bezirksschiedsrichterobmann Siegmar Seiferlein überbrachte 
die Grüße des BSA und schloss sich in seinen Ausführungen den Wünschen des Kreisspielleiters an.  

 

Der Kreisschiedsrichterobmann Hans Rößlein konnte an diesem 
Tag nicht kommen. Er zog die Teilnahme an der Abschluss-
veranstaltung des Tanzkurses seiner Enkeltochter vor. Das 
kommt ja in aller Regel nur  einmal vor. 

Der Kreisspielleiter überbrachte stellvertretend die Grüße. 
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Rückblick auf das Geschehen im ablaufenden Jahr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Obmann ließ das zu Ende gehende Jahr nochmals an Hand von Bildern Revue passieren. Er konnte 
da u.a. von folgenden Veranstaltungen berichten: 
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Rückblick auf Veranstaltungen längst vergangener Jahre 

Gerhard Hitz suchte sich für seinen  historischen Rückblick diesmal die Jahre 1996 und 2006 aus.  
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Ehrung verdienter Schiedsrichter 

In diesem Jahr gab es eine große Anzahl von Referees, die zur Ehrung anstanden.  Von 10-Jähriger bis zu 
60-Jähriger Zugehörigkeit, es war alles dabei. Zusätzlich wurden  2 Kameraden nachträglich zu 
Ehrenmitgliedern erklärt. 

10 und 15 Jahre waren dabei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.:   Simone Kachelrieß (15 Jahre vom TSV Burgbernheim); Markus Windisch (15, SpVgg Heßdorf); Johannes Strobel (15, 
FSV Bad Windsheim); Kevin Hegwein (10, TSV Langenfeld); Hans Hahn (15, JFG Oberes Zenntal); Raßbach Thomas (10, TSV 

Lehrberg); Richard Baier (15, SC Trautskirchen) 

nicht anwesend waren: Roland Seitz (10, TSV Schlüsselfeld); Bernd Wieland (15, FC Dachsbach-Birnbaum) 

 

Auf 20, 25 und 30 Jahre brachten es: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.:  Peter Werner (30 Jahre vom TSV Langenfeld); Herbert Hubert (30, SpVgg Uehlfeld); Gossler Klaus (30, FC Dachsbach-
Birnbaum); Johann Gabler (30, SV Rot-Weiss Mausdorf); Thomas Schmitt (25, TV Dietenhofen); Gerhard Roßmann (25, FSV 
Bad Windsheim); Lothar Hanke (25, SpVgg Thierberg-Klosterdorf); Holger Hofmann (20, TSV Langenfeld); Jürgen Hahn (20. 

SSV Egenhausen) 

nicht anwesend:  Erich Franz (30, TSV Markt Nordheim) 

 

 

 

  



i. A. Gerhard Hitz 28.11.2018 Seite: 6 

35 Jahre hielten sie der Gruppe die Treue 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schon auf 40 Jahre brachten es 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein halbes Jahrhundert, also 50 Jahre dabei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn er auch schon gesundheitlich etwas angeschlagen ist, der Helmut, so ließ er sich es nicht nehmen, 
zur Ehrung vorbei zu schauen. Unter 'Standing Ovations' der Anwesenden überbrachte Obmann Günter 
Schuh die Glückwünsche.  

Wittmann Peter Meinlschmidt Hans 

Strobel Dieter Goßler Walter 

Humann Heinz 
Stern Josef 

Helmut Körner 
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Ein Novum in der seit 1949 existierenden Schiedsrichtergruppe ist das Erreichen einer 

60-Jährigen Mitgliedschaft. Mit Rudolf Schneider konnte Obmann Schuh einen 

äußerst zuverlässigen Schiedsrichterkammeraden ehren. Unser 'Rudi'  war immer 
präsent. Ob es sich um Wandertage, Ausflüge oder Weihnachtsfeiern handelte, er war 
einfach mit seiner Frau da. Übrigens gibt es ein weiteres Novum. Seine Frau und er 
haben am 1. Januar Geburtstag. Ob es jetzt auch das selbe Geburtsjahr ist, ist allerdings 
nicht bekannt. Rudi war in erster Linie in den Klassen des Kreises als Schiedsrichter 
unterwegs. In den 1960er Jahren leitete er aber auch Spiele der Bezirksliga. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem er aufgerufen wurde erhielt er spontan der Beifall der Anwesenden (li. Bild). Günter Schuh 
übermittelte die herzlichsten  Glückwünsche (re. Bild).   

 

Michael Emmert überreicht im 
Namen des Bayerischen Fußball-
verbandes die Verbandsplakette, 
als höchste Auszeichnung, die 
der BFV für Schiedsrichter ver-
gibt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sehen ihn hier eingerahmt von den Funktionären der Gruppe und des Bezirks. 

von links:   Heiko Wellhöfer (Lehrwart  Gruppe Nord); Siegmar Seiferlein (Bezirksschiedsrichterobmann); Michael 
Emmert (Beisitzer Gruppe Nord);  Günter Schuh (Obmann Gruppe Nord); Holger Hofmann (jetzt Beisitzer im 
Bezirksschiedsrichterausschuss) 
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Auftritt der Schuhplattler 

Die Volkstanzgruppe aus Eschenbach hat mehrere Sparten. Die 'Éschenbacher Madli' haben die 
Schiedsrichter schon mehrmals begeistert. Zur Abschlussfeier in diesem Jahr konnten als 'HighLight'' die 
Schuhplattler gewonnen werden. Für den langen Marathon an Ehrungen war es eine willkommene 
Abwechslung im Programm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einzug mit Musikbegleitung unter rhythmisch klatschendem Beifall der Anwesenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Sprecher der Gruppe versuchte in seinen Ausführungen auf die in der Gesellschaft doch nicht zu 
häufig vorkommenden Fußballschiedsrichter einzugehen. 
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Natürlich geht es bei den Schuhplattlern recht zünftig zu. Da musste zum Schlagen des Taktes schon mal 
der Hintern eines Anderen herhalten. 

 

Unser Obmann wurde ausgewählt, bei der Ambosspolka den Takt mitzugeben. Nach einer kurzen 
Einführung gelang ihm das doch recht gut: 
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Auszeichnungen zum Ehrenmitglied 

In diesem Jahr wurde vom Gruppenausschuss eine neue Ehrenordnung verabschiedet. U. a. ist darin 
festgelegt, dass jeder Schiedsrichter, der 50 Jahre dabei ist, zum Ehrenmitglied ernannt wird. 

In diesem Jahr gab es zwei nachträgliche Auszeichnungen. 

 

Josef Köhler (li.), seit 2014 ein 50er und 
Hermann Pöltl, seit 2016 erhielten die 
Ehrenurkunde und sind jetzt stolze 
Ehrenmitglieder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Helmut Körner wurde in diesem Jahr als 
50er ausgezeichnet. Gleichzeit wurde er 
auch zum Ehrenmitglied ernannt: Vor ihm 
(re. Bild) liegen beide Urkunden. 

 

Geschenke für besonderes Engagement 

 

 

Die meisten Spiele leiteten: (v.li.) 

- Manfed Hegwein 
- Matthias Beck-Treuheit 
- Florian Scheller 

 

 

 

 

 

 

Die Kollegen des erweiterten 
Auschusses  wurden ebenfalls mit 
Geschenken bedacht: (v.l.) 

- Thomas Raßbach 
- Simon Dimmerling 
- Kevin Hegwein 
- Peter Werner 
- Gerhard Hitz 
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Was wäre unsere Führungsspitze ohne die Unterstützung ihrer Ehefrauen/Partner.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als kleines 'Dankeschön' ließ es sich Obmann Schuh nicht nehmen, jeweils einen Blumenstrauß zu 
überreichen. 

Wir sehen von links: Frau  Wellhöfer, Freundin von 
Beisitzer Emmert und Frau  Schuh 

 

Der Abschluss  

 

 

 

Obligatorisch gab es 
Kaffee und Stollen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere jungen Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter hielt es noch etwas bei Tanz und Gesang.  
Wann sie die Veranstaltung beendeten ist nicht überliefert! 
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In der FLZ erschien am 21. November 2018 der folgende Artikel: 

 

 

 

In der Windsheimer Zeitung erschien am 23. November 2018 folgender Bericht: 
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Gruppenbild (Original) ab 25-Jähriger Zugehörigkeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


